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Schüsse in Steglitz: Autofahrer leicht
verletzt – Polizei ermittelt!

In Berlin-Steglitz wurde heute ein Autofahrer bei einem
Schusswaffenangriff verletzt. Die Kriminalpolizei ermittelt.

Hindenburgdamm, 12103 Berlin, Deutschland - In Berlin-
Steglitz ereignete sich heute ein erschreckender Vorfall: Eine
unbekannte Person feuerte gezielte Schüsse auf ein
vorbeifahrendes Auto. Laut rbb24 fand die Tat am
Hindenburgdamm während der Mittagsstunden statt. Der
58-jährige Fahrer wurde durch ein Projektil leicht verletzt, erlitt
jedoch nur eine Schürfwunde im Nacken. Nachdem er die
Schüsse gehört hatte, konnte er bis zu einer nahegelegenen
Kreuzung fahren, wo er die Polizei alarmierte.

Obwohl der Fahrer die Polizei rief, lehnte er eine ärztliche
Behandlung ab. Der Schütze entkam unerkannt, und die
Ermittlungen konzentrieren sich nun auf die gefährliche
Körperverletzung und einen möglichen Verstoß gegen das
Waffengesetz. Der Tatort blieb für fast dreieinhalb Stunden
gesperrt, um Beweise zu sichern und die Ermittlungen durch die
Kriminalpolizei zu unterstützen. Die Hintergründe und die
Identität des Täters sind bislang unbekannt, was die Situation
zusätzlich belastet.

Waffenkriminalität in Deutschland

Der Vorfall in Berlin-Steglitz ist kein Einzelfall, sondern reiht sich
in die besorgniserregenden Statistiken über Waffenkriminalität
in Deutschland ein. Laut Informationen des 
Bundeskriminalamts wurden im Jahr 2023 insgesamt 35.799

https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2025/02/steglitz-schuss-auto-verletzter-mann.html
https://www.bka.de/DE/UnsereAufgaben/Deliktsbereiche/Waffen/waffen_node.html


Verstöße gegen das Waffengesetz registriert. Die hohe
Aufklärungsquote von 92,1 % weist jedoch darauf hin, dass die
meisten Fälle erfolgreich bearbeitet werden können.

Waffenkriminalität umfasst jeden illegalen Umgang mit
Schusswaffen und Verletzungen des Waffengesetzes. Besonders
besorgniserregend sind illegale Schusswaffen aus Kriegs- und
Krisenregionen sowie die Bedrohungen, die durch den
Internethandel und die Nutzung von 3D-Druck-Technologien zur
illegalen Waffenherstellung entstehen.

Die Abteilung „Schwere und Organisierte Kriminalität“ des BKA
ist aktiv in der Bekämpfung dieser Delikte tätig und tauscht
Informationen mit nationalen und internationalen
Polizeidienststellen aus. Die Ermittlungen nach dem Vorfall in
Steglitz werden mit höchster Priorität behandelt, um den
Schützen zur Rechenschaft zu ziehen.

Die Polizei plant, weitere Details zu den Ermittlungen am
kommenden Freitag bekannt zu geben. Bis dahin bleibt die
Bevölkerung aufmerksam und erwartet ermutigende Fortschritte
in dieser alarmierenden Situation.
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